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Editorial 
Liebe Freunde von Formation 21C 

«Ich habe mir ein Herz gefasst und begonnen, einem Flüchtling bei seiner 
Integration zu helfen. Es gab zwei, drei Missverständnisse, die ich einfach 
wegsteckte. Plötzlich hat er den Kontakt abgebrochen. Das hat mich 
wirklich enttäuscht.» Immer wieder bekommen wir bei Formation 21C 
solche Erfahrungen zu hören (und wir haben sie alle auch schon erlebt). 

Gleichzeitig berichten uns Menschen aus fremden Kulturen von Situationen in der 
Schweiz, die sie nicht verstehen. «Ich hatte meinen Fahrausweis zuhause vergessen 
und wollte dem Polizisten höflich antworten. Deshalb habe ich ihm 10 Franken 
angeboten. Doch der Polizist hat mich angebrüllt…». 

Wenn wir einen Schritt auf Menschen aus fremden Kulturen zugehen 
und diese auch einen Schritt auf uns zu machen, dann tre8en wir uns 
noch lange nicht in der Mitte. Es sind erst zwei Schritte getan. 

Echte Beziehungen entstehen dort, wo wir bereit sind, immer wieder neu aufeinander 
zuzugehen. Die Kunst liegt darin, Enttäuschungen zuzulassen und einander immer 
wieder neu zu vergeben. Im Grunde ist dies das Geheimnis jeder tragfähigen 
Freundschaft und jeder gelingenden Ehe. 

Diese Haltung ist anspruchsvoll. In Jesus Christus finden wir ein überzeugendes Vorbild. 
Auch Er wurde von seinen engsten Freunden enttäuscht und war dennoch bereit, ihnen 
zu vergeben. So haben die Jünger von Jesu gelernt. Die Kraft der Vergebung hat seither 
Menschen verändert und wirkt bis heute, auch in die entferntesten Länder. 

Es beeindruckt mich immer wieder, wie angestellte und freiwillig 
Mitarbeitende bei Formation 21C diesen Weg gehen – Schritt für Schritt, 
geduldig und mit grossem Herzen. Und es lohnt sich! Wir erleben, wie 
Menschen neue Ho[nung finden und ihr Leben in die Hand nehmen. Sie 
verarbeiten Traumata, lernen Deutsch, entdecken die Bibel, suchen Arbeit, werden 
unabhängig vom Sozialamt. Sie beginnen mit ihrem Lebensstil, Gott zu ehren. Das 
erfüllt uns mit Freude und Dankbarkeit. 

An dieser Stelle danke ich dir herzlich – dir, dem erweiterten Team von 
Formation 21C: Den Mitarbeitenden, den freiwilligen Helfern, dem 
Vorstand, den Spendern, Fürbittern und Freunden. Gemeinsam 
ermöglichen wir es, dass andere Menschen der Liebe Gottes begegnen 
und Ihn so kennen lernen. 

 

Herzliche Grüsse 

 

 

Christoph Schum, Missionsleiter 

 
  

Enttäuschungen

Was wir lernen

Die Frucht

Dank
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Tätigkeitsbericht aus dem Missionsfeld 
Das Jahr 2025 war das zweite Vereinsjahr im operativen Betrieb. Dabei verhält sich 
Formation 21C ähnlich wie ein Start-up in der Wirtschaft. Vereinfacht ausgedrückt: 
Innovation findet Investoren und wird mit Leidenschaft in die Praxis umgesetzt. 

Traumakurs 
Ende Juni feierten wir den erfolgreichen Abschluss des zum zweiten Mal durchgeführten 
Grundkurses «Traumatisierte Menschen begleiten». Der Kurs wurde in Deutsch und 
Ukrainisch angeboten. Zehn Ukrainer und drei Schweizer schlossen den Grundkurs ab. 
Sieben Teilnehmer haben die Prüfung abgelegt und mit Bravour bestanden. Sie alle 
haben das Zertifikat verdient und haben die besten Voraussetzungen, um das Gelernte 
anzuwenden. 

In diesem Jahr haben wir vermehrt Berichte gehört, wie Kursabsolventen aus dem 
Vorjahr traumatisierten Landsleuten helfen konnten. Diese Hilfe hatte die folgenden 
Auswirkungen: Schlafstörungen verschwinden, Depressionen werden überwunden, 
Lernblockaden lösen sich, Hass wird mit Vergebung überwunden. 

 

Alphalive Kurse 
Im Frühling hat David Wirth fünf Ukrainer trainiert, wie sie einen Alphalive Kurs unter 
ihren Landsleuten durchführen können. Anschliessend hat er diese Personen bei der 
Durchführung begleitet. Eine grosse Herausforderung für die Kursteilnehmer war das 
Thema Vergebung. Viele Menschen aus der Ukraine tun sich schwer, dort zu vergeben, 
wo sie durch den Krieg Hass erleben. Der Krieg reisst immer wieder neue Wunden auf. 
So bleibt es schwierig zu vergeben. Schöner ist es zu sehen, wie sich die meisten 
Teilnehmer auf den Prozess der Vergebung einlassen. In diesem Prozess erleben sie 
Jesus Christus als grösste Hilfe. 

Im Herbst hat ein erster Alphalive Kurs in Spanisch stattgefunden. Parallel zum Kurs hat 
Felipe die Leiter einer spanischsprachigen Gruppe für weitere Kurse trainiert. 

Bewährte Arbeit unter Menschen aus der Ukraine 
Am Ukrainian Bible College in Zürich lernen die Studierenden die theologischen 
Grundlagen für die seelsorgerliche Arbeit unter ihren Landsleuten. 
Ein Schwerpunkt in der Ausbildung ist das Thema Führungspersönlichkeit. Mit 
Vorlesungen, Arbeitsgruppen und praktischen Aufgaben wird der Charakter trainiert. Die 
praktische Umsetzung erfolgt in den lokalen Kirchen und ist ein Bestandteil der 
Ausbildung. 
Im Sommer hat eine zweite Klasse das Studium aufgenommen. Herausfordernd war die 
Suche nach geeigneten Räumlichkeiten: Genügend Zimmer in der Nähe eines Bahnhofs 
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und mit Parkplatzmöglichkeiten (günstige Reisewege). Im Herbstsemester ist es uns 
gelungen, für die meisten Fächer ukrainische Dozenten zu finden. Dies erhöht den 
Wirkungsgrad der Ausbildung wesentlich. Eine Herausforderung bleibt die Finanzierung. 
Die Studierenden tragen mit CHF 125.- pro Semester lediglich einen Bruchteil der 
Kosten. Es ist uns nicht gelungen, genügend Sponsoren von CHF 225.- pro Monat für 
jeden Studierenden zu finden. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 

Konferenz für ukrainische Pastoren und Seelsorger 
Im Herbst haben wir eine Konferenz für ukrainische Pastoren und Seelsorger in Oerlikon 
realisiert. 39 Personen haben teilgenommen, Referate besucht und sich an Workshops 
beteiligt. Diese Konferenz hat die Vernetzungsarbeit von Formation 21C unter Ukrainern 
beflügelt. 
 

 

OCene Türen im arabischen Sprachraum 
Mit Simon Abu Elia hat Formation 21C in diesem Jahr den Einsatz-Horizont um einen 
weiteren Sprachraum ergänzt: Arabisch. In der ersten Phase hat sich Simon mit 
arabischsprachigen Migranten vernetzt. In der zweiten Phase hat er begonnen, mit 
ihnen die Bibel zu studieren (Discovery Bible Studies). Ein positiver E[ekt ist, dass die 
Menschen die christlichen Werte unserer Kultur kennen lernen und beginnen, in ihrem 
Leben anzuwenden. 
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Sommerfest 2025 
«Jetzt habe ich verstanden, was Formation 21C macht.» Diese Rückmeldung zum 
Sommerfest hat uns vor Augen geführt, wie wieviel Gutes wir in den vergangenen 
Monaten erlebt haben. Noch vor einem Jahr war nicht viel mehr als unsere Vision 
sichtbar. 
Am Nachmittag haben wir aus der Arbeit aus den verscheiden Sprachräumen berichtet: 
Leiter wurden ausgebildet und eingesetzt, Traumata überwunden, die Bibel gelesen und 
(immer mehr) verstanden, Menschen haben zum Glauben gefunden. Später hat Simon 
Abu Elia die neue Arbeit unter arabischen Menschen vorgestellt. 
Der krönende Abschluss war das Abendessen. Das Hot-Dog-Bü[et wurde mit einem 
internationalen Dessertbü[et abgerundet. 
Uns hat berührt zu sehen, wie das ganze Missionsteam an diesem Fest 
zusammenwirkte. Da war eine spürbare Liebe füreinander, eine Sehnsucht nach Gott 
und gelebte Wertschätzung untereinander. Es bereitet Freude, zusammen 
Formation 21C aufzubauen. 
 

 
 

 
 
 
 
 

ÖCentlicher Auftritt 
Frontiers hat uns eingeladen, an ihrem Stand an der Explo25 dabei zu sein. So haben wir 
die Möglichkeit bekommen, Formation 21C zum ersten Mal einer breiten Ö[entlichkeit 
vorzustellen. Die Reaktionen haben uns ermutigt. Als kleines Geschenk haben wir 450 
Interessierten zwei Kugelschreiber geschenkt: «Dieser ist für Dich. Dieser ist zum 
Verschenken - für einen zuverlässigen Menschen» ganz nach der Anleitung von Paulus 
aus dem 2. Brief an Timotheus 2,2: «Was du von mir gehört hast durch viele Zeugen, das 
befiehl treuen Menschen an, die tüchtig sind, auch andere zu lehren.» 
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Film zur Vision von Formation 21C 

Interne Projekte 
DMM – Weiterbildungstag mit Beati Forster  
Im Rahmen eines Teamtages haben wir mit Beati Forster einen internen 
Weiterbildungstag organisiert. Dabei haben wir uns ausführlich mit den Prinzipien von 
DMM auseinandergesetzt. Uns beschäftigte die Frage, wie wir möglichst wirkungsvoll 
unter Menschen aus anderen Kulturen arbeiten können. 

    
 

Einführung Newsletter im neuen Look 
Der Newsletter wurde 6-mal verschickt und erreichte rund 900 Menschen mit Berichten 
aus der Missionsarbeit von Formation 21C. 

Neue OCice-Räumlichkeiten 
Die O[ice Räumlichkeiten im Allegra, Au/Wädenswil sind mit dem wachsenden Team 
zu klein geworden. Die Suche nach einer finanziell tragbaren Lösung stellte sich als eine 
Herausforderung dar. Für uns ist es ein Geschenk, dass die Chrischona Kirche in 
Samstagern die Türen geö[net hat. Sie stellen uns ihre Räumlichkeiten kostenlos als 
O[ice zur Verfügung. So sind wir im Sommer in unser neues O[ice umgezogen. Hier 
haben wir Platz für weiteres Wachstum. 

Neue Datenbank erfolgreich eingeführt  
Seit dem Herbst 2025 können wir mit einem eigenen CMS arbeiten, einer Datenbank, 
die auf uns angepasst ist. 

Breitere Abstützung 
Im Verlauf des Jahres sind neue Mitarbeiter zum Team dazu gestossen. Deborah Egli 
unterstützt Nicole im Bereich Traumakurs. 
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Geben und nehmen 
Wie man Formation 21C unterstützen kann 
In den ersten zwei Betriebsjahren haben wir erste Kompetenzen entwickelt. Wir können 
folgende Angebote machen: 

- Organisieren von lokalen Kursen zum Thema traumatisierte Menschen begleiten. 
(Deutsch, Englisch, Ukrainisch, Russisch, Arabisch, weitere auf Anfrage) 

- Schulen und Begleiten von Alphalive und Al Massira Kursen. 
(Deutsch, Englisch, Ukrainisch, Russisch, Arabisch, Farsi, Spanisch) 

- Ukrainian Bible College in Zürich 
- Workshop zum Thema: 

o Sprachbarrieren mit KI überwinden 
o Trauma erkennen 
o Lernblockaden überwinden 

Wir kommen gerne vorbei und stellen die Arbeit von Formation 21C vor. 

Was Formation 21C braucht 
Für die Missionsarbeit brauchen wir Ressourcen. Folgenden Bedarf haben wir: 

- Material 
o Funktionsfähige Notebooks für Studierende aus fremden Kulturen 
o Aufnahmegeräte für Schulungen (zum Beispiel Handys mit 4k Qualität) 
o Funkmikrophon für Schulungen 
o Kurz- und Langdistanz-Beamer für Schulungen 

- Gastgeber für Kurse und Schulungen 
- Finanzen 

o Spenden für Menschen im Trainingsprogramm, zum Beispiel CHF 225.- 
pro Monat für einen ukrainischen Studierenden 

o Zweckspezifische Spenden für die Löhne der Mitarbeiter 
o Projektspende für Kurse, zum Beispiel «Traumatisierte Menschen 

begleiten» 

Spendemöglichkeiten zweckbestimmt: 
UA  Arbeit unter Menschen aus der Ukraine 
Arab  Arbeit unter arabischsprachigen Menschen 
Farsi  Arbeit unter farsisprachigen Menschen     
Kurd  Arbeit unter Kurden        
TMB  Ausbildungsprogramm «Traumatisierte Menschen begleiten» 
IC  International Communities 

Spendemöglichkeit allgemein: 
Allgemeine Spenden ohne Zweckbestimmung werden dort eingesetzt,  
wo die Not am grössten ist.   
Sie geben Formation 21C maximalen Spielraum.  
 
 
                          Spenden 
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Finanzbericht 
Einleitung 
Vereinszweck gemäss Statuten 

Der Verein bezweckt die Förderung und Unterstützung von Menschen, die ihre Heimat 
verlassen haben oder aus verschiedenen Gründen verlassen wollten oder mussten. Der 
Verein orientiert sich an den christlichen Werten. 

Interessen-Verbindungen 

Formation 21C ist Mitglied bei der Schweizerischen Evangelischen Allianz und den 
Christlichen Geschäftsleuten Schweiz. 

Jahresrechnung 2025 
Dank der ausserordentlich guten Budgetdisziplin der Mitarbeiter ist es uns gelungen, die 
Finanzen ohne Defizit einzusetzen. 
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Anhang zur Jahresrechnung 
Grundsätze der Rechnungslegung 

Die Jahresrechnung des Vereins wurde gemäss den Vorschriften des 
Obligationenrechts, insbesondere gemäss den Artikeln über die kaufmännische 
Buchführung und Rechnungslegung (Art. 957 bis 962 OR) erstellt. 

Die Rechnungslegung wird per 1.1.2026 umgestellt und auf der Basis von Swiss GAAP 
FER 21, überarbeitete Version per 1.1.2023, geführt. 

Bewertungsgrundlagen 

Die flüssigen Mittel werden zum Nominalwert bilanziert. 

Die Sachanlagen unterliegen einer Aktivierungsgrenze von CHF 4'000.-. Zurzeit verfügt 
der Verein über keine Anlagen oberhalb der Aktivierungsgrenze. 

Anstellungswesen 

Das Anstellungswesen ist an OMF Suisse ausgelagert. Die Sozialversicherungsbeiträge 
werden direkt durch OMF Suisse abgerechnet. 
Die Lohnkosten werden vollumfänglich durch zweckbestimmte Spenden für die 
Mitarbeiter gedeckt. 
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Am 31.12.2025 waren zehn Personen teil- oder vollzeitlich für den Verein tätig. Dies 
entspricht 425 Stellenprozenten. 

- Vier Personen sind angestellt über OMF Suisse. 
- Die Anstellung sowie die gesamten Lohnkosten für einen Mitarbeiter (50%) trägt 

die Partnerorganisation F. 
- Die Anstellung sowie die gesamten Lohnkosten für einen Mitarbeiter (40%) trägt 

die Partnerorganisation Allegra. 
- Vier Personen sind freiwillige Mitarbeiter und verzichten auf eine finanzielle 

Entschädigung. 

Liquidität / Lohnkonten 

Bei der Ende Jahr ausgewiesenen Liquidität auf den Lohnkonten über CHF 14'908.12 (im 
Vorjahr 7'829.42) handelt es sich um zweckbestimmte Spenden (Lohnkosten) für 
Mitarbeiter, die im Dezember eingetro[en sind und erst im Folgejahr überwiesen 
werden. 

Unentgeltliche Zuwendungen 

Die Tätigkeiten des Vereins werden von den Personen mit freiwilligen Einsätzen 
unterstützt. Dies erfolgt mit regelmässigen Einsätzen. Ihr Pensum umfasst am 
31.12.2025 75 Stellenprozente. Volontäre unterstützen mit unregelmässigen Einsätzen. 

Eine sorgfältige Leistungsberechnung der Volontäre ist nicht möglich. Ihre Einsätze 
haben sich auf folgende Bereiche konzentriert: Spiritual Care, DMM und DBS, 
Verpflegung, Hosting, Unterstützung bei der Organisation, graphische Gestaltung, 
Korrektorat, technischer Support sowie interne Schulungen. 

Der Verein hat im vergangenen Jahr diverse Sachgeschenke erhalten, so einen 
Langdistanz-Beamer, zwei iPhone SE, ein MacBook Pro, einen Laserdrucker sowie 
diverse Kleingeschenke, deren Wert gesamthaft unter CHF 200.- liegt. 

Weiter wurde ein grosser Teil der Mietkosten für Schulungsräume von lokalen Kirchen 
übernommen. 

Das O[ice von Formation 21C befindet sich in den Räumen der Chrischona Gemeinde 
Samstagern. Die Mietkosten werden von der Gemeinde gespendet. 

Steuerbefreiung 

Das Steueramt des Kantons Zürich hat mit seiner Verfügung vom 15.8.2023 den Verein 
Formation 21C als gemeinnützig anerkannt. Gemäss Art. 61 lit. G StG und Art. 56 lit. G 
DBG können Spenden an den Verein in der ganzen Schweiz im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen vom steuerbaren Einkommen abgezogen werden. 
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Revisionsbericht 
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Budget 2026 
Das Budget 2026 wurde am 31.03.2026 entsprechend den Statuten abgenommen. 
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Vereinswesen 
Der Verein Formation 21C hat am 31. Dezember 2025 11 aktive Mitglieder.  

 

Formen der Mitgliedschaft 
Der Verein kennt verschiedene Formen der Mitgliedschaft: 

- Aktive Vereinsmitgliedschaft mit Stimm- und Wahlrecht für natürliche Personen. 
Mitgliedsbeitrag: CHF 50.- pro Jahr 

- Passive Vereinsmitgliedschaft ohne Stimm- und Wahlrecht für natürliche 
Personen (für Personen, die ideell und/oder finanziell hinter dem Verein stehen). 
Mitgliedsbeitrag: CHF 100.- pro Jahr 

- Passive Mitgliedschaft ohne Stimm- und Wahlrecht für juristische Personen (für 
juristische Personen, die ideell und/oder finanziell hinter dem Verein stehen). 
Mitgliedsbeitrag: CHF 200.- pro Jahr 

Aufnahmegesuche sind über den O[ice-Manager an den Vorstand zu richten: 
salome@F21C.ch. 

 

Organisation und Struktur 

 
 
  

Verein Formation 21C, Organigramm 
Stand 26.1.2026 
 
 
 
 
 
 
       Ukrainian Bible College 
 
 
   Ukrainischer/Russischer Sprachraum 
 
 Berater 
   Arabischer Sprachraum 
 
 
Mitglieder Vorstand Operative Leitung Farsi Sprachraum 
 
 
   Trauma Programm  
 
 
   Alphalive und Al Massira Kurse 
 
 
    Verwaltung und ICT 
 
 
 
  Jüngerschaft/Training 
  Kurse 
  Schulungsprogramme 

Forster Beat 
Schum Christoph 
Schum Doris 
Stettler Hanna 
Suter Daniel 

Schum Christoph 
Von Känel Salome 

Londono Felipe 
 

Simon Abu Elia 
 

zurzeit vacant 
 

Wirth Nicole, Egli Deborah 
 

Wirth David 
 

von Känel Salome 
Federer Sasha 
von Känel Simon 
Simon Abu Elia 

Schum Christoph 
Gevorgyan Anzhella 
Rozhkovskyi Viktor 
Oleinyk Bohdan 
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Der Vereins-Vorstand 
Der Vorstand setzt sich aus fünf Personen zusammen. 

 

 Christoph Schum         Daniel Suter 

            Theologe      Unternehmer 

   Vereinspräsident     Beisitzer 

 

 

 

Beati Forster      Doris Schum 

Pionier-Missionar     Theologin 

Vizepräsident      Beisitzerin 

 

 

 

   Hanna Stettler 

   Pfarrerin 

   Beisitzerin seit 29.1.2026 
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Mitarbeit 

Mitarbeiter 
Das operative Team setzt sich per Ende 2025 zusammen aus: 

 
      Amit Walia (Hindi, Englisch, Deutsch) 

                 Webdesign  

Christoph Schum (Deutsch, Englisch) 

Missionsleiter Formation 21C und  

Rektor Ukrainian Bible College 

 
      David Wirth (Deutsch, Englisch) 
     Projektleiter Alphalive und Al Massira Kurse, Website 
 

Deborah Egli (Deutsch, Englisch, Japanisch) 
Mitarbeiterin Traumakurs 

 

 
      Doris Schum (Deutsch, Französisch, Englisch) 
      Member Care 

Felipe Londoño (Spanisch, Englisch, Deutsch) 
Projektleiter und Grafiker, Partner von Allegra 

 

 
      Nicole Wirth (Deutsch)  
      Programmleiterin «Traumatisierte Menschen begleiten» 
 

Salome von Känel (Deutsch, Englisch 
Französisch)  
Verwaltungsleiterin 

 
      Sasha Federer (Deutsch, Englisch, Koreanisch)  
      Datenbank-Management 
 

Simon Abu Elia (Deutsch, Englisch, Arabisch)  
Projektleiter arabischer Sprachraum und DBS-
Programm 

 
      Simon von Känel (Deutsch, Englisch) 
      Leitung Finanzen 

 

 

Weitere Mitarbeiter und Helfer sind auf der Homepage www.F21C.ch zu finden.  
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Förderer und Partner 
Formation 21C ist von liebevollen und helfenden Händen getragen! 

Ein grosser Dank geht an alle engagierten Personen, die mit ihren Spenden die 
Vereinstätigkeit im Jahr 2025 ermöglicht haben. Dazu gehören auch diejenigen 
Menschen, die grosszügige Sachspenden getätigt haben. 

Der Verein wird auch von juristischen Personen unterstützt. Grössere Spenden kamen 
von Stiftungen, Kirchen und Firmen. 

Eine grosse Hilfe ist die freundschaftliche Vernetzung und Partnerschaft mit anderen 
Organisationen. Ausserordentliche Leistungen haben die folgenden Organisationen 
erbracht: OMF, Allegra, F. und WEC Deutschland. 

Diverse Firmen haben grosszügig gespendet. Unter anderen sind dies: Respond, 
Avodata AG und ISOM Deutschland. 

 

Möglichkeiten für persönliches Engagement 
Formation 21C bietet eine breite Palette an Möglichkeiten, um sich persönlich zu 
engagieren: 

- Praktische Hilfe bei der Arbeit in einem bestimmten Sprachraum. Dazu sind 
entsprechende Sprachkenntnisse erforderlich. 

- Unterstützung bei Aufgaben in der Verwaltung. Diese kann punktuell in einem 
Projekt oder einem regelmässigen Einsatz erfolgen. 

- Verarbeiten von Schulungsaufnahmen. Bild- und Ton-Daten können von zuhause 
aus verarbeitet werden. 

- Als Botschafter von Formation 21C repräsentieren, zum Beispiel in einer 
Zielgruppe, an Konferenzen, bei Veranstaltungen, in Medien, in Social Media. 

- Materielle Spenden nach Bedarf, zum Beispiel Beamer, Technik für Aufnahmen, 
Lebensmittel, Notebooks, Tablets, Gutscheine, Reka-Card (Checks) und so 
weiter. 

- Spenden für die Schulungs- und Trainingsarbeit. 
- Spenden für die Finanzierung von Mitarbeitern nach persönlicher Wahl. 

Wertvolle Informationen zu einem möglichen Engagement werden mit dem Newsletter 
kommuniziert. 
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Website 

Impressum 
Redaktion 
Christoph Schum, Simon von Känel und Salome von Känel 

 

Lektorat 
Peter und Irene Braun 

 

Rechte 
Die Bildrechte sind bei Formation 21C. 
Text und Bilder dürfen nur mit der Erlaubnis von Formation 21C verwendet werden. 

 

Kontakt 
Formation 21C 
Speerstrasse 88 
8805 Richterswil 

+41 44 523 19 50 
info@F21C.ch 

www.F21C.ch 
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